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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Pattonville : TTC Bietigheim-Bissingen X 
Samstag, 22.10.2022, 17:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem SV 
Pattonville und dem TTC Bietigheim-Bissingen X

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
32:32 Sätzen trennten sich die Spieler des TTC Bietigheim-Bissingen X beim Auswärtsspiel in der
Herren Kreisliga A Gr. 1 am Samstagnachmittag vom SV Pattonville. Rund 210 Minuten ging das
Match, ehe das Schlussdoppel Junchen / Grinninger das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Die Gäste profitierten im 3. Saisonspiel davon, dass die
Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung zeigte Luis Junchen, der in seinen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Junchen / Grinninger
ihren Gegnern Reiter / Mayer beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Koch / Maag gewannen gegen Tian / Yatsenko mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Böhm / D'Ambrosio und Buck / Bredow, bevor die Gastspieler
einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte Luis Junchen letztlich an der Hand, um
Serhii Yatsenko zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim Sieg
von Oliver Koch gegen Helen Tian konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Spielstand von 4:1 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Ingmar Grinninger
sein Spiel gegen Sascha Buck letztlich in vier Sätzen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Kevin Maag Carsten Reiter in fünf Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Ulrich Böhm die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Mayer wurden
daraufhin Roberto D'Ambrosio dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Wenig Chancen ließ
wiederum Luis Junchen nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Helen Tian. Mit
1:3 verlor danach dagegen Oliver Koch seine Partie gegen Serhii Yatsenko. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Ingmar Grinninger bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Carsten Reiter dann doch
niedergerungen worden. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Deutlich nach Sätzen war die
0:3-Pleite von Kevin Maag gegen Sascha Buck, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Nach gewonnenem ersten Satz gab
anschließend Ulrich Böhm das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel
gegen Peter Mayer noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 7:11, 5:11, 7:11. 2:3 endete
anschließend das Einzel zwischen Roberto D'Ambrosio und Kristina Bredow aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
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erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. 2 Sätze lang fanden Junchen / Grinninger gegen
Tian / Yatsenko keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel doch noch mit 3:2
drehten. Was eine Wendung des Spiels! Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Pattonville nun ein Punktekonto von 3:3 Punkten auf, während
der TTC Bietigheim-Bissingen X vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2022 gegen den TV
Aldingen II ansteht, 5:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Pattonville bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.11.2022 gegen den TV Möglingen II.

 Statistik:
 SV Pattonville

Doppel: Junchen / Grinninger 2:0, Koch / Maag 1:0, Böhm / D'Ambrosio 0:1 
Einzel: L. Junchen 2:0, O. Koch 1:1, I. Grinninger 0:2, K. Maag 1:1, U. Böhm 1:1, R. D'Ambrosio 0:2 

 TTC Bietigheim-Bissingen X
Doppel: Tian / Yatsenko 0:2, Reiter / Mayer 0:1, Buck / Bredow 1:0 
Einzel: H. Tian 0:2, S. Yatsenko 1:1, C. Reiter 1:1, S. Buck 2:0, P. Mayer 2:0, K. Bredow 1:1


